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1349, Juli 16. Bonn.
Verbietet Juden vor die Vehme zu laden. 25.

Sm. Pr. Stadtarchiv Dortmund.
1349, Juli 16. Bonn.

Belehnt Graf Konrad mit der Grafschaft Dortmund. 2 6 .
Sm. rothgrün. Stadtarchiv Dortmund.
(1349), Juli 21. Bonn.

Benachrichtigt den Pfalzgrafen Rudolf, dass er dem Erzbischofe 
Balduin von Trier früher als ihm die gesammte Landvogtei 
im Speiergau deutschen Theils übertragen habe, und ersucht 
denselben, den Erzbischof in diesem Besitze gegen Jeden zu 
schützen. 27.

Sp. Koblenz.
(1349), Juli 21. Aachen.

Benachrichtigt den Pfalzgrafen Rudolf, dass er dem Erzbischofe 
Balduin von Trier früher, als ihm einen Theil der Landvogtei 
in Speiergau übertragen habe, und ersucht denselben, da er 
die erste Verbriefung ganz und unverändert aufrecht zu halten 
gedenke, den Erzbischof in diesem Besitz nicht zu stören, 
sondern zu fördern. 28.

Si. Koblenz.
1349, Juli 25. ‘Aquisgrani’.

Bestätigt dem Stiftscapitel zu Aachen eine Urkunde Friedrichs II. 
betreffend den Schutz der Besitzungen des Stiftes. 2 9 .

Sm. rothgelb. ‘Et ego Nicolaus etc. recognovi. Per dnm. regem 
P(etrus) de Luna. R.’ Berlin. Zweite gleiche Ausfertigung in Düsseldorf.

1349, Aug. 10. ‘Colonie’.
Privilegienbestätigung und Zollbefreiung für St. Quirinus in 
Neuss. 30.

Beide Sm. rothgelb. ‘Per dnm. regem Petrus de Luna. R.’ Düsseldorf.
1349, Aug. 12. Köln.

Giebt dem Grafen Wilhelm von Wied als Belohnung für treue 
Dienste die vom Reiche lehnrührigen Freigerichte in den Dörfern 
Heimbach, Weiss und Gladbach zu Mannlehen. 31.

Sm. Pr. ‘Per dnm. cancellarium Joh. Noviforensis. R.’ Koblenz.
1349 (?) Sept. 13. Prag.

Ersucht Herzog Barnim von Stettin, seinem Arzte Balthasar 
zu der versprochenen Präbende in der Caminer Domkirche 
zu verhelfen. 32.

Perg. Brief mit Adresse. Stettin.
1349, Sept. 18. Prag.

An Herzog Stephan von Baiern, welcher zu ihm kommen soll, 
um die Lehen zu empfangen. 33.

Sp. München.
1350, Aug. 16. ‘Yglavie’.

Befiehlt dem Burggrafen in Lüchtemburg, den Convent in Drobo­
wiz bei der Aufrichtung von Galgen und Stock zu beschirmen.

Si. Dresden. 34.


